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ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung

Durchschnitt

KennwertWarm-
wasser

Heizung 
einschl. 

Sicherheits-
zuschlag

Heizungbisvon

Energieverbrauchskennwert in kWh/(m² a) 
(zeitlich bereinigt, klimabereinigt)

Klima-
faktor

Anteil 
Warm-
wasser
[kWh]

Brennstoff-
menge
[kWh]

Abrechnungszeitraum

Energieträger

Verbrauchserfassung – Heizung und Warmwasser

Warmwasserverbrauch: enthalten
nicht enthalten

Energieverbrauchskennwert

Gemessener Energieverbrauch des Gebäudes
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Dieses Gebäude:
kWh/(m²·a)

Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich 
auf Gebäude, in denen die Wärme für Heizung und 
Warmwasser durch Heizkessel im Gebäude bereit-
gestellt wird.
Soll ein Energieverbrauchskennwert verglichen werden, 
der keinen Warmwasseranteil enthält, ist zu beachten, 
dass auf die Warmwasserbereitung je nach Gebäude-
größe 20 – 40 kWh/(m²·a) entfallen können.
Soll ein Energieverbrauchskennwert eines mit Fern- oder 
Nahwärme beheizten Gebäudes verglichen werden, ist 
zu beachten, dass hier normalerweise ein um 15 – 30 % 
geringerer Energieverbrauch als bei vergleichbaren 
Gebäuden mit Kesselheizung zu erwarten ist.

*        

Vergleichswerte Endenergiebedarf

Das Verfahren zur Ermittlung von Energieverbrauchskennwerten ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben. Insbesondere wegen 
standardisierter Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch. Die Werte 
sind spezifische Werte pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche (AN) nach der EnEV.

* EFH – Einfamilienhäuser, MFH – Mehrfamilienhäuser

Erläuterungen zum Verfahren
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Fenster- und Fassadenbau 
Im Fenster- und Fassadenbau werden in letzter Zeit neue Wege beschritten. Einer davon 
ist der Einsatz von Glas als Tragelement in der Fenster- und Fassadenkonstruktion über ei-
ne statisch wirksame Klebung. Ziel ist, die einzelnen Bauteile im Verbund für das gesamte 
Bauprodukt zusammenwirken zu lassen und dem Bauteil mehrere Aufgaben zuzuordnen.

Altbausanierung und Denkmalpflege 
Der Sanierungsbedarf und -markt wird in den nächsten Jahren erheblich ansteigen. Zu 
lange wurde der Gebäudebestand vernachlässigt. Die Glas- und Fensterbaubranche er-
hofft sich dadurch zahlreiche belebende Impulse. Dennoch ist die Altbausanierung nicht 
ohne Tücken, wie der Sachverständigen Beitrag von Fritz Jurtschat zeigt. 

Entwurf zur EnEV 2006 
Über den EnEV-Entwurf, der den Ministerien zur internen Abstimmung vorliegt, sind 
in den letzten Wochen einige durchaus brisante Details durchgesickert. In dem Beitrag 
erfahren Sie, was konkret zum Optionsrecht bei Verbrauchs- und Bedarfsausweis steht, 
welche Berufsgruppen den Energieausweis ausstellen dürfen und ab wann er für welche 
Gebäude zur Pflicht wird.

Vakuum-Hebegeräte
Der Beitrag zeigt, wie sich Fensterelemente mit einer eingebauten Jalousie und einem 
Gewicht von maximal 700 kg schnell und einfach transportieren lassen. 
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